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НЕ UJZ 
Kornstraße eine 
(wenn auch aufgrund 


VON К. BULL 


SCHEIBE 


neuerer Bands betrifft, 
a schon als positiv zu werten. 


RK nach diesem Gig kann man wohl sagen,d 
Rotation jederzeit 


bot betrifft). 


aß die Korn der 
t vorzuziehen ist(außer was дав Ange- 
nt ck to the bars" 

e auf.Die sp 
S ,bass „КеуБ vo 
denn auch ohne die 
verzerrten G 


auf 
der LP, 
kamen aber 

besser.Es ging 
unheimlich in die 
Beine,jedos Stück 
tanzbar und mit einer un~ gut sehr 
geahnten Intensität ges й enziert und auch die 
deziBel-Skala wurde mi 

bis zum Ex 
nutzt,im Gegen- 
tum.Die stüc 


t ein- 
t die, 


ler Beziehung di 
ettantisch. 
"it ca.350 Leuten war 
Те Korn gerammelt voll 
nd bis auf ein paar schwach 
Köpfige Chauvis waren die Kids 
uch zufrieden, з 
116 Vorgruppe waren "Gegenwart" an- 
Rekiindigt,wir kamen aber erst später 
und haben sie nicht gesehen,aber dafür 
uch 5,- DM Eintritt gespart,man konnte also 
zufrieden sein. 
Nach dem Gig khatte unser Mitarbeiter 
K.Rullenscheile die Möglichkeit der 
ngerin/Saxophonistin Martina zwischen 
Instrumenteeinpacken und anschlie3ender 
Zecherei noch einige dumme Fragen an den 
Kopf zu werfen, 


Rémy Martin 
Fine Champagne | 
Cognac VSOP 


+ Dos god (e den 
ККЕ 
Een 


MARTINA:Die Idee hatte ich bei einem Nina Hagen 
genser in Düsseldorf.Da habe ich eine Bassfrau 
OnZenrelernt und wir wollten "пе Frauenbabd 

бетпе е іт haben unheimlich lange nach Leuten 
gesucht, besonders nach einem dominanten Melodie- 
instrument. Wir haben 1000 Gitarristinnen getestet, af 
aber die hatten alle diesen Bob Dylan- inheits- } 
Schlag drauf,dann kam ... mit ihrem Synthi,die { 
Ste den guten Takt.Manche samen ев Sieht 305, 

als wenn sie Koteletts klopft. 

ande 179 haben wir richtig produktiv angefangen 
ben. Wir hatten aber schon einige Umbesetzungen 
iy eee 1.Bassfrau маг so eine mit 1186 Latzhöse 
ungere.Die jetzige Bassfrau und die Drummerin 

und erst seit einem halben Jahr dabei ‚dio haben 

auf der Platte nicht mitgemacht 


MARTINA:Ja,das ist aus Promotiongründen sehr 
wichtig, (nicht ігопфвсһ gemeint d. Red ) 


2?Identifiziert ihb eugh mi 
von wegen Texten wie "Priebtåter"?? 


MARTINA:Auf keinen Fall.Das sind doch ganz normale 


alltägliche Probleme.Du kannst die gar nicht vor- 
stellen,was für einer Paranoia du als Frau ausg 
zt bist.Als Kind wird dir eingetrichtert,daß 
hinter jedem Busch einer lauert,der dich ver- 


gewaltigen will 


Das fing eigentl&ch mit dem Schallmauerr рав 
Sampler an.Wir haben auf so "пеп Festival gespeilt. 
da waren ungeführ 1o Gruppen,die hatten alle den 
Einheitspunksound drauf,da hört man nach der 5. 
Gruppe sowieso nichtt mehr hin.Wir kamen irgend- 
wann zwischendrin und hatteh halt einen anderen 
Sound drauf,da horchen die Leute natürlich wieder 
auf.Dann kam ein Typ von 5 

das Angebot mit demSümpler gemacht. Auf dem 

hatten wir zusammen mit KFC die besten Kritiken, 
da hat der mit und noch 'ne LP gemacht. 

Aber die LP ist nicht gut,wir sind halt "пе Live® 
Band.Die Platte ist übel abgemischt wir haben sie 
auch im letzten Studio aufgenàmmen. 


EEE -- В D 

Sie liegt so bei 8000 im Moment,das ist 

so gut.Sie wird als LP verkauft ,obwohl 

lich eine EP mit 25 Minuten Spielzeit 

wird von Boots einfach zu teuer verkauft ,һа16 
den Preis einer LP,wir haben keinen Einfluß 
auf. 


wir verdie 
igarettenko einen Monat 
iten(nach деп Bierkonsum 1 


Ganz im Vertr 3 

"egen wir 'nen Tausender 
aber 500 kostet der ТОКЕ бап Sprit 
bleiben noch 80 DM pro Frau. 


nct Pro, 
VTL LP 


N 


CHAMPAGNE 


REIMS ‚FRANCE 


Der Gig der Gruppe mit den schlechtesten Kritiken am 7.1. in def 
Röhre ist für mich Anlaß, meine negative Kritik über ihr LP-Erst- | 
lingswerk etwas zu revidieren. | 
1t sie jetzt jedenfalls wesentlich besser. Natürlich 
ie These, das KUSCHELWEICH für die neuere deutsche Musik- 
szene nichts bringt, bestehen, aber es ist eine gute Unterhaltungs- 
platte, die teilweise gut abgeht und sich, wenn man den Hinweis 
"platte erst auflegen, wenn alle Regler voll aufgedreht sind" 
auf Coverrückseite beachtet, sogar, wie ich aus eigener Erfahrung 
behaupten kann, hervorragend für Power-Silvester und andere Feten 
eignet. Doch auch die Befolgung dieses Hinweises bei privaten Ge- 
brauch erhöht den Gebrauchs - und Genußwert der Scheibe erheblich. 
Nichtsdestotrotzdem ist KUSCHEEWEICH eine Live- 
band. Das wurde auch in der Röhre deutlich, die übrigens brechend 
voll war. Leider konnte ich mich nicht des Findrucks erwehren, 
daß die Mucke die Kids nicht so recht vom Hocker reißen mochte. 
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Auf Bloeckis ca. 10 mehr oder weniger deutliche Hinweise, daß 
jetzt ein Pogo-Stück kommt, reagierten die Kids mit 30 Sekunden 
Pogo am Beginn von 3 - 4 Songs, um sich dann wieder zur Ruhe zu 
stellen. Man merkt hier doch die körperlichen Verschleißerschei- 
nungen, die 5 Jahre Punk so mit sich bringen. Ich fand jeden- 
falls, daß es gut abging, nur leider muß der Mixer am Tage zuvor 
in einem MOTÜRHEAD-Konzert gewesen sein, anders kann ich mir den 
üblen Sound nicht erkláten. 

Als sehr großes Manko stellte sich der Ausstieg von Sänger PHIL 
LULAND heraus, und zwar aus zwei Gründen: 


молитовні 
ayselyauıs-q 


ELZIESTEN 
зп.лпямн 


varsa 


Unseren lieben Eltern PAPA und MAMA 
zur goldenen Hochzeit herzliche Glückwünsche und alles Gute von 
WERNER und URSULA, TRAUTE und HELMUT, 
Q CHRISTA und KALLE sowie den ENKELKINDERN 
Hildesheim, den 1. Februar 1982 


Hildesheim 
Grabeinstraße 23 


Nach langer, schwerer Krankheit entschlief mein 
lieber Mann, unser guter Vater, Schwiegervater und 
Großvater, Bruder, Schwager und Onkel 


Captan В ullshit 
VOh 


1. fehlt ein Frontman, zumal PHIL auch ein sehr 
guter war und 2, kann Bloeckie live doch nicht 
во gut singen, wie ich das bisher gedacht habe. 
Etwas Spontanität ist ja ganz schön, aber der 
Gesang sollte nicht zu derbe ausufern. Außerdem 
hat Bloeckie wohl mit der Koordination von Ge- 
sang und Gitarrenspiel noch einige Schwierigkei 
ten. Aber “ne gute Stimme hat er trotzdem! Die 
Boys sollten jedenfalls unbedingt nach “пеп neu 
en Sänger Ausschau halten. Der einzige,der mich 
voll überzeugte, war Peter. Er ist wirklich ein 
sehr straighter und exakter Drummer, ddr sich 
an dem Abend keinen Fehler erlaubte, was seine 
| | gelegentlichen Starallüren nicht ganz rechtfer- 
tigt» Leider stellte sich auch das Fehlen einer 
, 4 Lichtanlage als äußerst nachteilig heraus. Mit [1 
H 


Hildesheim, den 31: Januar 1982 
Hohenstaufenring 43 


Heute verstarb mein lieber Mann, unser guter 
Vater und Sohn 


gutem Licht hätte man den Auftritt wesentlich 

besser gestalten können und außerdem kann sowas 
bei effektvollem Einsatz nicht nur einer Unter- 
malung, sondern eine Betonung der Musik sein & 


d auch eine psychologische Wirkung auf die Stim — is 
M mung der Kids haben. 
N Alles in allem war der Gig trotzdem цапа lustig 

vor allem dadurch, daß der Laden klein ist un n 
Vi ргоррепуфії war (wegen good vibrations)» Es war 
al jedenfalls 1000mal spontaner und persönlicher 


als irgendein Scheiß-Gig von ‘ner Supertruppe 

vor 5000 Leuten in der Eilenriedehalle. 

HOLLOW SKAI hat im Schädelspalter mal die einzi 

ge gute Kritik über Kuschelweich geschrieben, 

die ich kenne. Auszug: "KUSCHELWEICH ist halt т 
“пе nette, frische Band von nebenan. Nicht mehr 

aber auch nicht weniger." Und das stimmt. te 


Die Beisetzung findet am gleichen Tage um 14.30 Uhr 
auf dem Magdalenenfriedhof statt. 


Bestattungs-Institut Fechtler, Brühl 23. 


Betlmar, den 28. Januar 1982: 
Hildesheimer Straße 13 


Nach längerer, schwerer Krankheit entschlief heute 
mein lieber Mann, Vater, Bruder, Schwager und 
Onkel 


Мас E isenfuß 


Honnersum, den 31: Januar 1982 
Löwenberger Straße 15 
Назейе 


Der Herr ist mein Hirte, 


RONALD KOERTGE - TARZAN 


i le 

tte ja keine Ahnung. 34 Jahre als Junggesel 

at 15815 dieses Weib da aus dem 
haus bauen. 

immel und sagt ihm, er soll ein Baum 

Tagsüber kommandierte sie ihn herum, und nachts 

Ta te sie ihm Sachen ins Ohr in einer Sprache 

die er nicht verstand, 


Tarzan h i 
gelebt, und plótzlich 


"Darling", sagte sie."Mein edler Wilder. Du hast 
ariel ua geben. Sag Jane zu mir und laß dir die 
Haare schneiden, ja ?" E 


Im Bett war sie besser als Cheetah, das mußte er 
zugeben. Aber das konnte auch daran liegen, фай sie 
icht so aus. 


-A А ^ LA b А 
"Mit Denken ist bei dir nicht viel los, hab ich 
recht Baby?" sagte Jane ein paar Monate nach den 
Flitterwochen, Und nicht lange danach kam sie ihm 
mit ein paar Hosen an. 

"Zieh dir die an, du Doofkopp", sagte sie. "Ich will 
dich hief nicht mit deinem nackten Bammelmann rum- 
laufen sehen, wenn das Baby kommt. Gott, was'n 
Arschloch." 


Naja, den Ausdruck verstand Tarzan auf Anhkeb, und er 
kriegte eine Stinkwut. "Ich sauer", sagte er und bewies,* 
daß er das Vokabular seines Sweetheart schon ganz gut | 
drauf hatte. Dann hechtete er in den Fluß und reagierte 
Sich ab, indem er ein oder zwei Alligatoren aufschlitzte| 


" å * у, m 
ie ei hte ihm nichts 
af sie einen dicken Bauch kriegte, mac 
Defter aus; schließlich wußte er ja auch nicht, was 
Smorrhoiden waren. Jane dagegen ließ immer öfter 
ihre schlechte Laune an ihm avs: 


"Könntest dir langsam mal’n Namen für unseren Junior 
überlegen", sagte sie eines Tages. "Oder ist das 
zuviel verlahgt von deinem Bananenhirn?" 

"Tantor?" sagte Tarzan. "Tantor guter Name, Oder 
Simba, Dir gefallt Simba?" 

"Yeah", sagte sie. "GroBartig.' Ladies und Gentlemen: 
Der neue Präsident der Vereinigten Staaten - $1тЬа!` 
Also ehrlich. Ich versteh nicht, wie ich auf’n 
Knallkopp wie dich reinfgllen konnte ..." 


Da waren für Tarzan wieder mal ein paar Alligatoren 
fällig. 
Kurz danach kriegte Jane ihr Baby 
ein Junge. Sie nannte ihn Otto, 

"Find ich " uten Namen", sagte sie. "Buchstabiert sich 


vorwürts wie rii ärts gleich." 


"So ein Humbug", El "Für mich wär "Воу" 
gut genug." Sie zeigte ihm den Finger und sperrte ihm 
Schlafzimmer 


у А å 85 
Tarzan pennte im immer und kam damit Jahrelang 


ganz gut zurecht. Doch eines Tages merkte er zu seinem 
impotent war. 


"Mir soll's recht sein,"meinte seine Alte, "Am Anfang 
hats ja noch Spaß gemacht, aber später fand ichs doch 
immer mehr zum kotzen." 


|} 


Tarzan wußte sich keinen Rat. Er fraß Kräuter und Wu 
aber es nützte nichts. Und nach einem guten F chater 
brauchte er Jane gar nicht z fragen. Sie würde ihn be- 
stimmt zu einem Pfuscher schick 
å | Tages mal wieder ;rübelnd durch die Wohnung 
lief - Jane nahm im Fluß ein Bad - ver tellte ihm seif 
Sohn im Flur den Weg. 


"Wenns bei dir doch wenigstens zum Abitur gereicht hätt 
Tarz", sagte Otto. "Was glaubst du, was ра ‚ wenn 
die in Harvard hören, daB mein Alter ein pottverdammter 
Gorilla ist ... " 


nnte bei Tarzan die Sicherung durch. 
dem Boy den Hals um und warf ihn den Löwen zum F 


| йн : 
Br mmotten vom Lò chtete in den Fluß 
und kroch unten am Boden lang, bis er unter ве 

badenden Eheweib ar; dann schoß er hoch und schlitzte 
thr mit seinem treuen Messer den Bauch auf. 


å 
2 Eh Ж.А STRE 

Als er aus dem Wasser kam, stellte er fest, daß er einen 
stehen hatte, "gottverdammich", sagte er, "das sicht man 
aber gern!" Dann hörte er hinter sich etwas rascheln, 
und als er sich umdrehte, sah er Cheetah mit einer dicken 
Banane im Maul ankommen. Es sah so aus, als würde er das 
Leben wieder genießen können. 


LOUBLAN kommen aus Avignon/Frank- 
reich. Zur Zeit sind sie auf Deutschlandtour + 
deshalb spielten sie am sonntag, dem 17.1.82 im 
BEBOP/Hi. EIRON FOU LE LOUBLAN machen Musik 
Zwischen Jazz & Rock. Sehr Experimentell 
pie selbst. Man hat auch gleich einen Begriff für 
ihre Musik geschaffen: Mit "No New Wave"(?7)wurden 
sie angekündigt. ETRON FOU LE LOUBLAN haben nichts 
mit ikgendejper Welle zu tun. Schlagzeuger 
СТЦ Gugiou Chenevier und Bassist/ 
@ Sänger Ferdinand Richard 
spielen seit 9 Jahren zu- 
Ф sammen. Sie begleiteten 
Fred - 


$us 
Frith auf 


ei RALPH RECORDS er- 
schienenen LP "Speechless". (Fred 
MM Frith ist mitbegründer von HENRY 
Cow + ART BEARS und hat diverse 
Solo LP’s veröffentlicht). 
Guigiou Chenevier über red Frith: 
"Ered Frith ist ein sehr guter 
Musiker und ein guter Freund von 
uns. Wir kennen ihn von "Henry 
Cow", mit denen wir 


? Angeblich erscheint eure neue LP 
bei RALPH RECORDS (das Label der 


Б das Bild Eu nn 
Iner neuen humaneren 
Gesellschaft: EFE 


"Nein, das 
stimnt nicht. 
Sie wird in 


Wir habe 
Genf aufgenomme 
und Fred Frith 
hat sie produ- 
бегл 


? Wer 


"Die Musik 
Sie sind sehr wicht 


ETRON FOU LE LOUBLAN 
Rhytmus, der von dem W 
dem Bassisten, fabriziertf 
etwa vergleichbar mit 
James "Blood" Ulmer 
chaotisch, doch trotz 
re Linie vorhanden. 
gende Instrument, 
hoher 


spielt seinen 
к Das ganze wird von Jo Thiri 


board 


chreibt Бей euch die Songs ? 
а Die Те: 
für die Musik und nicht 


spiel untermalt. Bei einigen Son; 


ber 


n 


Bleibt noch Bernard Mathieu zu erwähnen. M 


gibt er der Band den letzten Schliff. 
ег 3 LE” 
attenfi 


ETRON FOU LE LOUBLAN haben bisi 
demnächst bei einer großen Р. 
sind nicht icht zu bekommen. 
erschienen, 
Plattenläden 
Ferdinand ki 


ube 


Lassen Sie sich nicht du 


abschrecken: 


Deu 
e direkt dort 
tellen. 
he rdem noch eine Solo-Scheibe gemacht 
Chenevier hat eine Platte für Kinder 


here 


in 


xte schreiben Ferdinand und 
ironisch gemeint." 


steht aus einer gehörigen Portion 


Ferdinand’: 
dinand, k 


Mit 


veröffentlich. 
n Deut 
schland 
te 


schlagzeugstil 
agen von James White oder 


und vordergründig zu hören, 
ine Gitarre, 
entem und unaufd: 
auch zur Tro 
seinen schönen Saxofonmelodien 


harmonisch. 
nglichem Key- 


und Guigou 
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ЕЛІТІП, 


WALLSTREET 


DEUTSCHROCH- 
NEW-WAVE-DISCO 


32 hildesheim wallstr 4 
mo.- do. 2099-399 fr.Jsa 599 


VON POGO ROLAND & KLEIN-BULLSHIT 
г - 


diesmal 


544 alki 


р, 
ا اکل‎ 
sarstedter 
sammelplatz 

für 

unerwünscht; 


samstag 
im 


Ў aie 


o 
Thek 
veranstaltete. 
auf 

den 
papyrosrollen 
stand 
geschrieben, 
daß 

die 

gruppen 
shit-hip 

und 

intersuff 

ihre 

musik 
darbieten 
würden, 


musikbegeisterten 
leuten 

überfüllt, 

betrat 

intersuff 

die 

bühne. 


intersuph 
in 


besetzung 


(git), 
Schorse 
Schrüdrejewi 


ts 
(Bit), ` per 


| auftritt. | 


ihb 
programm 
bestand 
aus 
liedern, 


zum 
Duch 

(einbeck), 

zum 5 
geschlechtsverkehr| 
(fuckingmachine), 


außerdem 
das 
lied 
gummi puppe 


popper- 
hammer 
ding 
dong 

von 

den 
lunatics. 
nicht 


bekannt, 
kam 
12-127- 
5600 
möller. 
viele / 


| leute, 


die 
sie 

deshalb 
verschmühten, 
wußten 

nicht 

daß die 


kur 

2 

X 
genommen |" 
hatten. | 
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Й sie 


spielten | 


| Schokoprinz 


(git) 
GE 
Pippi Lë 
kiesewett: 
(dr). 
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verarschung 
aufgebaut 


und = 
bestand H 


liedern 
mana-mana, 
eisbür, 


indianersong, 


авр 
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N harry 
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Léi ringo 


randale 

| (ar). 
sie 

| spteiten 
ihr 
übliches 
| programm 
durch ‚au 

H die 

f lieder 


herausragten. 
danach 


| programm! u 
war hi der 
diesmal zweite 
auf auftritt 


von 
intersuph, 


)|gestorben 
so mucken 
noch heu 


hanover, korn 6. 


ffen 
Will kurz auf'n bier 
um die ecke, is 
nämlich billiger, doch da 
ommen auch schon 


Mehr als 1.500 Filme 
pullen sekt. zwis : 
noch bier. der anfang de zur Auswahl 


Бевсһеһепв zögert sich raus. 
wir gehen ‘hoch. 


will neuen sekt 


le. {И 


2l + gitarre. und 
rhythm-box natürlich. 
später ve 


ein i 
Ee = я | Pepperworth 9D 3200 Hildesheim Tel. 05121/52801 
dann blackout. 
w mit den v 
lles vergessen EEE i 
inzige, blieb, ist 5 
einer von denen aus B EHE Ban edt in Teich u. wird 


itarren, 
nn das finale. ich w "e klo, в nicht mehr 
und .kotze ppe runter в 
i ; klo bringen, doch ich kotze lieber n 
i mal in den hof. fange dann an zu grölen. 
chleppt mich ab. 
en tag versuche 
erfahrung zu bring 


EINE 


Muster- 
Kombination 


‚neuerer Musik stellt der Auftritt 
folgender Gruppen dar: 
KAHLSCHLAG ,STIPFFINGER-GANG(mit ihrem neuen 
INTERSUFF Pogo-Programm) 
IG METALL 
evtl. ANTIK MODERN ( ех ABC-Alarm + KZ Recorder) 

Das ganze findet am 17,4.1982 in der Sporthalle Giebel- 

stieg in Sarstedt statt, 


DIE STUNTS AUS HILDESHEIM - 
GEBEN FOLGENDE KONZERTE FÜR EUCH : 


26.2. - Elze, Jugendheim 
7.3. - Lupe, Hildesheim 


panorama: 


Im Raum Sarstedt/ Gödringen/ Hohenhameln/ Sosmar hat sich “ne geile 
neue Truppe formiert: IG METALL. Der Wahlspruch der 4-9köpfigen 
Truppe: IMMER GEIL auf METALL. So auch ihre Instrumentierung» Selbst- 
gebaute metallene Percussiunsinstrumente kreiren den etwas ungewöhn- 
lichen Sound. Die Texte lyrisch bis depressiv. Ihren ersten Gig geben 
sie am 17.4. in Sarstedt. 


Split bei KUSOHELWEIOH: Stargitarrist Joe "Dope" Blöck und Bass- 
mann "Butcher? haben das Handtuch geschmissen. Die beiden suchen 
noch ‘nen Synthesisten und wollen "neue deutsche Popmusik" machen. 
Die verbliebenen Kuschelweichler machen weiter. Neuer Bassist ist 
CHOPPER ( vom Musikkeller, ya know ?) 
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MUSIK: 
anders sls auf Platte 


of course, 


aber gut. Emilio fand's 
Minimalistischer. wohl 
Teilweise etwas langatmig. 


Aber sehr locker, 
die Jungs,gut. 


auch. 


PaBt aber auf 
Mal 5 Minuten nichts, Jungs ‚daß 


das Ganze 


rhythm, 
und zwisch endurch 
immer ( y 
DRINKING 
CUBA 
LIBRE 


War halt live. 
Aber wirklich live. 


War wohl noch einer der 


CLOXX! 
harmloseren 


CLOCKS-GIGS!!! 
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Junge Jahre — Vespa Jahre 


Denn Vespa-Fahren erhält jung und ist besonders wirtschaftlich 
mit den 50 ccm-Modellen durch erstaunlich niedrige 
Anschaffungs- und Unterhaltskosten. 
‚ Versicherungskennzeichen genügt! 
Die Modelle Vespa 50 können 
wie ein Mokick schon ab 

16 Jahren steuerfrei 

gefahren werden. 


Zweirad-Scherer 


Inh. Jürgen Weiß 
3203 Sarstedt, Holztorstraße 48, Tel. (05066) 7125, 
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In unserer schnellebigen Zeit reicht es 
nicht aus, Schritt zu halten 
Je zuvor sind gemeinsame An- 


in der Forschung und Entwick- 
lung erforderlich, um alle technologischen 
ortschritte und Alternativen zu nutzen. 


ma Er profitiert von der Kompetenz und den 

umfangreichenErfahrungenaus den Unter 
nehmensbereichen Kommunikationstech 
e nik Bauelemente und Elektronik-Systerne 
eet 


Mit Dieter „Мас und Captain 


ieter Meier stammt aus de 
r Schweiz. Er beschüftigt 
sich mit Film, Kunst und 
Lyrik. Er hat schon diver 
se Ausstellungen hinter s 
ich. Darüberhinaus ist er 
Sünger der Schweizer Elek 
tronikband "YELLO". 
Zur Premiere seines ersten Kinofil 
ms "Jetzt und Alles" erschien Die- 
ter Meier in der Funktion als Re - 
giesseur zu Diskussionen über die- 
sen Film in Hannover. Diese Gelege 
nheit bot sich an, mit ihm ein In- 
terview zu machen: 
"So lüuft wieder so eine Teufels - 
maschine hier, (Er meint den Recor 
der) Das ist immer eine eigenarti- 
ge Sache, wenn man ein Interview m 
acht. Dann ist so ein Band voll un 
d man hat dann irgendwie etwas weg 
gegeben, worüber man total die Kon 
trolle verliert. Viele Leute, die 
Interviews machen, machen mit dem 
Material, was überhaupt nicht im S 
inne dessen ist, was man gesagt ha 
t. Das ist meist bei größeren Ma - 
gazinen so. Die haben ihre feste N 
einung und suchem aus dem, das du 
gesagt hast, nur das heraus, das a 
uch ihrer Meinung entspricht. Manc 
hmal ist man dann sehr enttäuscht, 
wenn man sich in dem Abgedruckten 
überhaupt nicht mehr wiedererkennt 
Wie ein Zerrspiegel. 
? Ist Dir so etwas schon selbst pa 
ssiert ? 
Ja, ja, schon ein paar mal, Vor al 
lem früher, mit Dingen, die ich in 
Richtung Kunst gemacht habe, wurde 
oft Schundláderei getrieben. Die 
machen ein Interview und filmen di 


ch und aus einer Stunde Interview wer 
den fünf Minuten. Die können 2.В., we 
hn die dich verarschen, nur zeigen wi 
е du ein Wort suchst und da 
dich hingackerst...üh äh ja 
siehst du aus wie ein Idiot, 
? Was sind Deine Hauptaktivi 
Kunst, Musik oder Film ? 
Ich versuche eigentlich immer, alles 
miteinander zu machen, obwohl im Film 


D SV 
und in der Musik für eine gewisse Zei- 
t immer nur ein Ding möglich Фев, Im 
Grunde genommen möchte ich aber mei - 
nen Spielraum möglichst weit halten + 
mich nicht auf irgendetwas speziali - 
sieren. 

2 Seit wann gibt es Yello ? | 

In dieser Formation und unter diesem 

Namen seit ca. drei Jahren. 

Wir haben eine erste Maxi-Single mit 


den Titeln "IT Splash" und "Blue Hat" Wir sind mit den Leuten von Ral 
gemacht. Auf Grund dieser Maxi-Sing- ph sehr zufrieden. Zufrieden is 
le wurden "Ralph Records" an Yello t ein blödes Wort. Wir stehen u 
erinnert. Die beiden Jungs von Yello nheimlich auf die und wir sind 
(Carlos Peron & Boris Blank/ d. Red) mittlerweile sehr verbunden mit 
waren schon mal in San Francisco und der ganzen Ralph-Besatzung. Wir 
haben die als Fans der Residents be- haben das Problem, was viellei- 
sucht. Wir machten dann die LP und cht an der Struktur des amerika 
schickten ihnen ein Tape und sie wa- nischen Husikmarktes liegt, daß 
ren sehr begeistert davon. Der Typ v Ralph im Vertrieb sehr schlecht 
on Ralph Records kam dann rüber ist. Aber sie können da gar ni- 
hat mit uns einen Vertrag gemacht. W chts machen, denn sie werden do 
ir hatten zwar auch Angebote von deu rt auch nicht von den großen Fi 
tschen Firmen, die aber alle so hund rmen vertrieben. Wo es nur geht 
smiserabel waren, daß es für uns un- geht, versucht man dort, die kl 
möglich war. Als Anfänger in dieser einen Firmen untenzuhalten. Nic 
Branche wirst du tierisch über den T ht wie in England, wo doch eini 


isch gezogen, wenn du nicht wirklich ge kleine Labels über einen Ver 
aufpaßt. Ich klage nicht die Firmen trieb und eine Resonanz verfü - 
an, denn es ist ja immer deine Sache gen. In Amerika werden die kle 
ob'du das machst. Wir haben es mit d nen Labels noch mehr durch die 
enen eben nicht gemacht und zogen es Situation als durch die großen 
vor, zu "Ralph" zu gehen, anstatt hi Firmen unterdrückt, denn fast d 
er, wir hatten damals ein Angebot vo ie ganze Musik dort ist "Main - 


n einer großen Firma, wo vielleicht Die Situation dort ist 

mehr kohle dringewesen wär als bei R viel härter als irgendwo sonst. 

alph, unter schlechten Bedingungen z ? In Europa hat doch Ralph den 

u unterschreiben. Phonogram-Vertrieb. 

? Seid ihr mit den Werbung und dem Wir sind nicht nur vertrieben , 
Vertrieb von Ralph Records zu- 

frieden ? 


h ein paar Platten verkaufen wo 
llen. Deshalb kamen wir hier zu P 
honogram. Sie haben einen Deal mit u 
ns für Deutschland, Österreich und d 
ie Schweiz. 


? Hast Du sie persönlich ke 
-  mnengelernt ? 
Ja, und das ist sozusagen ein G 
eheimnis. 
? Deren gesamte Aktivitäten ge- 
? Wieweit hängt das noch mit Ralph z fallen mir sehr gut. Das Gan- 
usamuen ? ze Ralph Label finde ich echt 
Ralph ist sozusagen unser Mutterlabe dufte, weil die nur Musik ver 
1. Ralph hat einen Deal mit uns, der öffentlichen, die ihnen per - 
ihnen die ganze Welt überläßt und wi sónlich auch gut gefällt. 
r sind über Ralph zu Phonogramm ge - Man kann sagen, daß Ralph Recor 
kommen. Und aus administrationsgrün- ds und alles was da läuft und 
den sind wir quasi direkt bei Phono- geht vom Label, von der Musik u 
Eram, aber wir werden wahrscheinlich nd von der Grafik her alles ei- 
immer bei Ralph bleiben, ne Fahilie ist. Diese ganzen Ak 
st viele Terretorien. Geschäftsmäßig tivitäten fberschhieiden sich au 
ist es vielleicht gar nicht so gut , ch personell. 
aber wir wollen das einfach so haben Man weiß bei den Residents auch 
denn die sind sehr jung dort und es nicht, wer nun was spielt oder 
bringt uns auch Glück. singt. Wenn man aber die Leute 
? Warst du selbst schon bei Ralph Re kennt, dann weiß man auch, daß 
cords in San Francisco ? der eine, der auch ein sehr gu- 
Ja, ich war mal da. ter Bowlingspieler ist, auch si 
? Bestehen Kontakte zu der Ralph-Man ngt, weil man eben die Stimme e 
nschaft ? rkennt. Die machen ihre Sachen 
Ja, wir kennen uns sehr gut. Ich ken in einem Studio in ihrer Fabrik 
ne auch die Residents. Dort ist das Lager der Platten, 


Ф 


ie Büros und das Studio. Das ist alles fast wie ein Bauernhof, aber 
mitten in der Stadt. Das haben sie alles aus dem Nichts heraus aus dem 
Boden gestampft. 
? Bis vor drei, vier Jahren war Ralph Records ja noch ein sehr, sehr klei 
nes Label und die Platten waren in Deutschland kaum zu bekommen. Abge - 
sehen von den Residents ward ihr doch eine der ersten Bands des Labels. 
Snakefinger, MX 80 Sound un die Art Bears . 

so 


übers 
ein- 


englisches Label sagte ihnen, daß sie den Residents e 
ufen würden, wenn sie eins machen würden. Eine sehr rei- 

che Firma war das. So ein Videotape tet die Residents viel Geld, Ein 
paar tausend Dollar sind für sie viel Geld. Die Residents machten also da 
в Tape und schickten е der Firma. Ein Brief kam zurück: "Es tut uns 
en das Videotape nicht gebrauchen." Trotz- 
sesetzt. Nur 


um nicht zah- 
lche Scheis, li mce, denn es stinkt 


ihnen, um dieses Ge 3 
schäft groß zu stre Й ten. Sie sind eben n r gcignet. Was 
sie brauchten, wäre ein guter Manager, der ihnen diesen ganzen 
Bereich abnimmt. er dann wäre es nicht mehr Ralph Records, 
2 Es erscheint jals ob Ralph in Deutschland und Europa mehr 
Platten verkaufen als in ihrer Heimat, den USA ? 
Ich weiß nich ЩЕ genau, wie es bei den Residents ist, aber 

ich würde sagen, daß es etwa gleichviel sind. In Ame 

list es ja schwer, überhaupt in einen eini - 
егтабеп guten Vertrieb hineinzukommen. Sel 
ber kannst du die Platten 


SES 


з Label viel zu teuer 
Wie ich schon sagte, ist der übliche Geschmack in Amerika "Mainstream" , 
das ist wirklich "Middle of the Road", was die sich anhören. Wir haben 
hier immer die Illusion, das drüben teuflisch was los wire, aber im Grun 
de genommen ist der amerikanische Musikmarkt einer der abgefucktesten, d 
le es überhaupt gibt. Wirklich neue und originelle t 
ika sehr schwer durch. In New York gibt es 
ands, aber die meisten gehen, so wie 
New York wieder unter. 
Diese kleinen und mittelgroßen englischen Labels, die es einer Band Uber- 
haupt ermöglichen zu überleben, gibt es in Amerika kaum. Ralph ist da sc 
hon eine Ausnahme. Finanziell überleben sie immer gerade so. Keine Sache 
uu reich zu werden. 


zB. ein paar 
ie entstanden sind, im Sumpf von 


Sie arbeiten ja auch nicht auf kommerzieller Basis. 


Was heißt kommerziell? Wenn du Musik gemacht hast, verkaufst du 
sie auch. Das ist eigentlich schon kor ziell, 


? Die Art, auf die Ralph Records für ihre Produkte werben, gefällt 
Ф nir sehr gut. Der Slogan "Buy Or Die" und solche Sachen: 


Ja, wahnsinnig gut. Ihre Grafik finde ich unheimlich gut. 


? Die Cover euer beiden LP's sind doch von Ralph-Leuten gemacht. Las- 
sen sie euch in der Beziehung keine Freiheit, das Cover selbst zu 
machen ? 


Das erste Cover haben sie selbst gemscht. Das zweite hat ein Grafike, 
in ihrem Auftrag für uns gemacht. Wir hätten es auch machen könne: 
In unserem Vertrag ist festgelegt, daß wir Vorschläge machen 

und uns auf ein Cover, daß allen gefäält, einigen. In Zu- 

kunft wollen wir, also Yello, die ganze optische und gra- 

fische Seite selber machen. 


? Seid ihr schon einmal mit Yello aufgetreten ? 


Einmal. Zwei Wochen nachdem wir uns kennenge - 
lernt haben, Ich bin schon früher mit anderen 
Bands aufgetreten. Die beiden Jungs von Yel 
lo haben so ein Kellerdasein gefristet. 
Dieser eine Auftritt hatte den Stellen 
wert uns zu manifestieren, daß man 
als Gruppe existent war. Wir sind 
dann lange nicht mehr aufgetre-, 

ten, weil wir es nicht für 

sinnvoll ansehen, auf der 

Bühne Synthesizer zu sp 

ielen. Das ist ein 

Vorgang, der eher 


lichem 
Vorhan - 
densein in 
der Musik. De 
shalb haben wir 
ein Konzept für uns 
entwickelt, sozusagen 
eine szenische Auffüh - 
rung, etwas sehr Opernarti 
Bes. Quasi zwölf Bilder unter 
: nam ең dem vorläufigen Arbeitstitel "S 
mit Arme са 3 tations of a Night". Eine Figur di 
ng eus ie durch eine Nacht hindurch an ver- 
соса аи schiedene Orte kommt. 
18 Ер Das einzige, was live sein wird, wird der 
арена Gesang sein und ein paar wenige Sachen, die 
als musikalische Akzente heringe- ж setzt wer- 
den. Im Grunde genommen wird das Meiste P 
layback sein. 
? Ihr habt also überhaupt nicht vo, 
llo richtig live aufzutreten? 
Das glaube ich im Augenblick ei - 
gentlich nicht. 
Mann kann sich dann fragen, was 
überhaupt noch live ist. Dieser ei 
ne neue Synthesizer, den wir ha- 
ben, der "Fairlight", das ist 
ein Computer und in den 
kannst du digital ganze 
abläufe oder Stücke hi- у neinspei 
chern und du rufst sie ein 4 fach per K 
nopfdruck ab. Der Unter- Å schied zwisch 
en Playback und dem Abrufen W 2 dieser Digital- 
signale ist eigentlich null.W Ich finde es ein 
bischen lächerlich, wenn Syn thesizerspieler et - 
was, das vorprogrammiert ist, + auf der Bühne bluffen 
live zu spielen, um den ЕпЕһи-1 д siasnus eines Rockgitar - 
risten vorzutäuschen und noch n'bischen mit dem Arsch wak- 


keln dazu. 


YELLO LIVE 


? Das ist doch das Prin- 
zip der "Deutsch-Amer- 
ikamischen Freundsch - 
aft. Das einzige, daß 
bei denen live ist,sin 
d der Gesang und das 
Schlagzeug, Der Synthe 
sizer kommt vom Вапа+ 
jegliche Spontanitüt & 
Improvisationsspielrau 
m gehen verloren. 

Ich sehe bei unseren Auf 
tritten schon einen Spie 
lraum, aber eben zu vor- 
gegebenen Musiksachen.Ic 
h habe als Sánger, wenn 
ein bestimmter Rhythmus 
und eine bestimmte Backi 
nggeschichte ablaufen, v 
iele Möglichkeiten, dazu 
live etwas zu machen. Au 
ch zu improvisieren, ob- 
wohl das Hinten gegeben 
ist. 

? Dieser Spielraum betri 
fft aber nur dich als 
Sänger. 

Der Sänger 

den wahrscheinlich 

singen. 

Zum Teil werden wir Sze- 

nen filmisch darstellen, 

und eben einzelne Effek- 
te, die als Akzente mit 


ja. Wir wer- 
alle 


Die 


hineingehen. 
wird grundsätzlich abso- 


Bühne 


lut leer sein. Nur wenn 
der Boris etwas spielt, 
Keyboards oder Synthesi- 


zer, wird er mit so ei- 
nem Apperat auf Schienen, 
yorauf sein Instrument s 
eht, über die Bühne fah 


ren. Wir wollen keine Instrumente auf 
der Bühne haben. Die Show ist aber no 
ch sehr utopisch. Wir hoffen, das wir 
es so machen können, aber ob alles kl 


appt, wissen wir noch nicht. 

? Habt ihr dann auch vor, Tourneen zu 
machen ? 

Nicht auf Tour im dem Sinne "Durch 30 

deutsche Städte", Wir möchten eher an 


einzelnen Orten ein paar mal hinter - 
einander auftreten. Das Herumziehen 

mit einer Band wär für uns nicht das 
Richtige. Wir spielen lieber fünf ode 
r sechs mal an einem Ort, wie man ei- 
ne Oper oder ein Theaterstück aufführ 


Bp 
? Fühlt ihr euch zugehörig zur neuen 
schweizer Musikszene ? 
Nein. Wir haben auch kaum Kontakt da- 
zu. Ich glaube auch nicht, daß unsere 
musikalischen Einflüsse etwas mit der 
schweizer Musikszene zu tun haben, Ich 
höre diese Musik auch г 
? Interessiert dich die 
diese Szene gat nicht ? 
Was die andere machen? Doch 
Ich kenne ein paar Bands, Grundsätz - 
lich höre ich mir eigentlich wenig Mu 
sik an. Das hängt auch damit zusammen, 
daß ich kein Sammler von Platten bin. 
? Kann man sagen, daß du vor deiner Y 
ello-Zeit mehr zur schweizer Szene 
gehört hast, da du ja damals mit an 
dren schweizer Musikern gearbeitet 
hast ? 
Jrjendwann hat man mir einmal gesagt, 
ich sei ein Punk. In einer Szene war 


und 


ich eigentlich nie drin. Das gilt nic 
ht nur für die Musik, sondern auch fü 
r den Film. Auch mit Kunstsachen, die 
ich gemacht habe, war ich nie in ei - 
ner Gruppe oder mit Leuten zusammen, 
m "Sounds" war mal ein Bericht übe 
r die schweizer Musikszene. Sie ste 
llten es so dar, als ob du zur schw 
eizer Szene gehören würdest. 
Die haben mich wohl einfach aus dem 
Grundem, daß ich einen schweizer Pass 
habe, dazugezählt. Wenn man da so von 
aussen angéuckt, gehöre ich eben zur 
Szene für die. Nicht, daß ich mich da 
von distanziere, aber ich glaube nich 
t, daB wir im Sinne des Wortes zu der 
schweizer Szene gehören. 
Du hast vor ein paar Jahren schon 
Solo-Singles veröffentlicht. Angeh- 
lich hast du schon 1976 eine LP auf 
genommen, sie wurde aber nicht ver- 
öffentlicht ? 
Ja, das stimmt. Mit Anthony Moore(von 
"Slappy Happy") hab ich zwei LP’s ge- 
macht, die dann beide nicht rausgekom 
men sind. Einzelne Stücke davon sind 
verüffentlicht worden. 
Wir haben erst versucht, die beiden P 
latten rauszubringen, haben aber kei- 
ne Firma gefunden. Wenn wir mit volle 
m Druck versucht hütten, eine Firma z 
u finden, hätte man es schon rausbringen können, aber wir waren mit den 
Sachen nur noch teilweise zufrieden. 
Wenn du in einem fremden Studio arbeitest, dann bekommt das Ding, das du 
j gerade machst, eine Eigendynamik, und in dem, was dann z.T. herauskommt , 
erkennst du dich kaum wieder. Gerade als Anfänger kann dir eine Produk > 
tion sehr entgleiten unter dieser Voraussetzung des fremden Studios. Du 
siehst da immer die Kohle runtertropfen, denn es kostet ja viel Geld, in 
einem Studio aufzunehmen. Dieser Druck, etwas sofort und gut machen zu mil 
ssen war für mich immer sehr schlecht. Ich muß Zeit haben, aus einer fast 
zufälligen Sache heraus etwas entwickeln zu können. Ich kann nicht mit et 
was fertig eingeübtem ins Studio gehen und das dort reproduzieren. So ent 
standen einige Dinge, die wir damals gemacht haben, obwohl die Songs gut 
sind und ich die heute noch machen wirde. 
2 Inwieweit arbeitest du noch mit Anthony Moore zusammen 2 
Unmittelbar jetzt haben wir keine gemeinsamen Projekte, aber eine Zusam = 
menarbeit wird immer wieder der Fall sein, weil wir uns sehr gut versteh- 
еп. Wir sind in England zufällig bei der gleichen Firma "Do It Records". 
2 Wann und wie hast du angefangen selbst Musik zu machen 7 
Ich habe immer auf einer kleinen, alten und kaputten Gitarre, die völlig 
gesprungen war und nur eine Saite hatte, gespielt und dazu gesungen, Einen 
monotonen Sing-Sang. Ich tat das sehr gern, es war fast so, als ob јепапаж 
Eewohnheitsmübig jeden Tag schwimmen geht oder so etwas. % 
Als ich den Anthony Мооге damals kennenlernte, wollte er, daß ich auf sei 
ner ersten "Slappy Happy"-Platte ein Lied singe, das ich entwickelt hatte, 
Das ging aber total in die hosen, weil ich unter dieser Studiosituation n 
icht funktionieren konnte. All die Spontanität, die ich dazu brauchte, gi 
ng verloren. Ich war ein totaler Dilletant und stand dort in diegem Stu - 
dio und das rote Licht ging an und es hieß: "So, jetzt mach malt" 
Und ich legte alles rein, was ich zu geben hatte. Er fand das par nicht в 
© schlecht, aber er konnte es nicht aussteuern, weil ich so große Unter — 
schiede in der Lautstärke hatte. Ich sollte es noch einmal singen, Das 
war für mich der absolute Irrsinn. Ich hatte das Gefühl, etwas Schönes ge 
sungen zu haben, es war sozusagen einmalig für mich. Ich habe zwei Tage i 
mmer wieder versucht, es zu singen, aber es wurde immer schlechter undæerer. 


Jahre später haben wir in London auf einem kleinen 8- 
ZWei: Spur gerät wieder etwas gemacht. Das hatten vir zuhau 
se und man konnte unter anderen Voraussetzungen arbei 
ten. Wie ein Maler im Atelier und sein Нивізег, der dann ins Stu - 
dio geht und das Ganze noch einmal macht. Es war nicht improvisier 
t, sondern wir ließen viel mehr einen glücklichen Moment, einen øl 
ücklichen Zufall spielen und versuchten, den zu orpanisieren. 
? Arbeitet Yello uf dem gleichen Prinzip ? 
Bei Yello ist es so, daß wir zusammen Ideen liber ein Klansbild ha- 
ben und dann macht der Boris Blank die ganze Instrumentalgeschich- 
te. Er arbeitet wie ein Klangmaler in seinem Atelier, oben in unse 
rem Studio. Er sitzt da und malt seine пие zu einem Bild zusam- 
men und wenn dieses Bild fertig ist, kriege ich es zugeschickt.Wir 
spielen nie zusammen. Ich bin wie eine Siingerfigur, die cingeładen 
ist, in diesem Klansbild zu marschieren, mich zu bewegen. Ich höre 
das 100 oder 1000 mal an und versuche eine Figur zu finden 
die in das Bild für uns һіпейправі. 
ube, das errei 


Wenn ich gla 
it zu haben, singe ich 
Boris vor. Er ins- 
zeniert es dann und 
wir nehnen das Ganze 
auf, wobei bei der 
Aufnahme immer noch 
sehr viel diesem glük 
klichen Mowent überla 
ssen ist. 
Ich glaube nicht, daß 
ich ein Lied zweimal 
singen könnte. Einige 
Stücke sind deshalb t 
otal als "First Take" 
entstanden. Wenn ich 


y pio? einen Inhalt schon ke 
USE - nne, dann kenn ich ei 


nen Text fast improvisieren. 

? Das ist eine ziemlich merkwürdige Art, Songs zu machen. Andere В 
Bands gehen zusammen ins Studio oder proben zusammen und so ent- 
stehen in der Gemeinsamkeit neue Ideen und Songs. 

Das machen wir eben nicht. Der Boris ist ein absoluter Е 

Wenn er experimentiert, dann schließt er sich in seinem Studio ein. 

Er kann nicht mit anderen Leuten zusammenarbeiten, sondern er mach 

t etwas und schlägt das dann vor. Wir reden dann darüber und viel- 

leicht ändert sich noch etwas ein bischen. Es ist nicht so, daß ic 

h dabei bin und sage, könntest du nich ein bischen mehr so ... 

? Wenn der Boris Blank die ganze Musik austüftelt, was bleibt dann 
noch für Carlos Peron übrig ? 

Der Carlos, übrigens hat er jetzt eine Solo-LP gemacht, "Impersona 

tor", hat materiell ziemlich wenig auf der letzten Yell LP gemacht. 

Er ist einfach als Inspiration und zugehöriger zur Gruppe da, Bei 

den Тарев ist er auch sehr wichtig für das Ganze. Obwohl er im ein 

zelnen gar nicht so zu erkennen ist. Es kann sein, daß er mit ei - 
ner Klangidee kommt, wobei er z.B. eine Drucxmaschine, die irgendr 
welche Geräusche wacht, an verschiedenen Stellen aufnimmt, Das kan 

n der Ausgangspunkt zu einem ck sein, obwohl manchmal das Tape, 

daß er ursprünglich peliefert hat, im endgültigen Stück mar nicht 

mehr zu hören ist. 

2 Wovon handeln Deine Texte ? 

Die Texte sind fast immer wie kleine Filmszenen. Eine Figur in ir- 

pendeiner Situation. Ein Lied handelt von einem Typen, der in ei- 

ner Bar sitzt und sich überlegt, wovon eigentlich seine Entschei - 
dung abhiingt, ob er il rausgeht oder dort bleibt. 

? Wie würdest du eure Musik bezeichnen ? 

Ich bin ein Get ner von irgendwelchen Bezeichnungen. Ich glaube, es 

tikett zu finden. 


гопапе 


ist sehr schwierig, dafür ein 


Es könnte sein, daß wir auf unserer nächsten Platte Funky oder Grazy 
Tanzstücke haven werden. Oder ein Tango. Auch von den Klängen her 15 
Bt sich das nicht so eindeutig festlegen. Das möchten wir auch во be 
ibehalten, daß man nicht so einen offensichtlichen Stil hat, der als 
solcher erkennbar ist. Deshalb ist es schwierig, unsere Musik irgend 
wie zu bezeichnen, Was Boris macht, sind für mich, wenn ich das höre, 
beseelte Maschinen. Eiskalte Maschinen, denen er ein Leben 
i haucht. 

des Musikinstrument ist doch wirklich nichts an- 
res als eine Maschine. Erst der Mensch entlockt, 
eher gesagt, er benutzt das Instrument als Aus- 
seiner Gefühle. 

ngreifen in die Saiten einer Gitarre ist ein 


Deseelle Maschinen 


bei einem Computer eih paar Knöpfchen zu 
drücken. Als das erste Cembalo erfunden wurde, fanden 
es die Leute als etwas ganz ungehöriges, das man jetzt nic 
ht wehr in die Harfe hineingreift, um den ton zu zupfen, sonder das 
man einen Hammer hat, der hinuntersaust oder zupft. Für mich ist der 
Synthesizer das Klavier der 80ger, wobei ich ihn nur interessant fin 
de, wenn man damit auch neue Klänge erfindet und nicht ve 
rsucht, bereits vorhandene zu imitieren. Oft werden ja 
Synthesizer dazu verwende Е, damit es so klingt wie 
Der neue ‘Fairlight’, den gaa wir haben, ist wirklich ei- 
ne Teufelsmaschine. Mit A diesem Computersynthie ka- 
nnst du irgendeinen Klang та aufnehmen, ihn digital spe 
ichern und mit diesem Klang eal kannst du in den verschie 
densten Tonhöhen der ganzen Klaviatur spielen. Dieses 
kommt unseren Verhältnissen zu Klängen sehr nah. 
? Wird dieser Synthie in Zu- kunft euren Sound mehr 
oder weniger bestimmen ? 
Wir werden ihn sicher verwen- 
cht, daß er total unseren Soun 
wollen kein Sklaver der Maschi-\ 
Maschine soll unser Sklave sein 
? Was habt ihr für Einflüsse ? 
Ich habe eher Einflüsse, die ich nicht versuche nachzumachen. 
Für mich ist Captain Beefheart ein Sänger, auf den ich unheimlich ot 
еһе. Auf Jim Morrison stand ich. Es gibt halt ein paar Sünger,die ic 
В gut finde, aber das sind keine Vorbilder. Ich habe zur Stimme und 
vas ich mit der Stimme mache,ein sehr künstliches Verhöltnie. Meine 
Stimme ist oft kaum oder gar nicht zu erkennen. Ich Spiele eine be - 
stinmte Figur in einem bestimmten Song und verwende dazu innen eine 
andere Stimme. Es ist nicht so, als wenn ich mit meiner Stimme sin- 
gen würde. 
? Was hürst du selbst für Musik ? 
Einige Stücke von Tuxedomoon" find’ ich sehr 
Eine unglaubliche Sehnsucht ist da drin. Eine 
lich verzehrende Sehnsucht, auch mit diesem Sa- 
Einfach und limitiert gemacht, aber unheimlich 
beseelt und sehr eigen. ‚The Cure’ fand ich ganz 
Devo" fand ich am Anfang lustig. Auch ihre Show, 
lch mal gesehen habe, Die neue Platte von Grace 
nes finde ich sehr schön gemacht. Grundsätzlich 
Stehe ich auf jede Art von Musik, die eine Seele 
hat. Man muß spüren, ob etwas von einem Menschen 
drin ist. Ich stehe nicht auf abgelutschte Perfek- 
dieses dumme Zeug, das sehr oft produziert wird. 
? Malst du viel oder bist du mehr als Bildhauer titi И 
In letzter Zeit mache ich wenig solche Dinge. Ich habe früher viele 


Fotos gemacht, gemalt und gezeichnet. Ein Kinderbuch habe ich gemacht. 


gang als 


в 
on den, aber ich glaube ni 
ØNd bestimmen wird. Wir 
ne werden, sondern die 


Es sollt auch in Deutschland he- 
rauskonmen, ich weiß aber nicht, 
wie es vertrieben wird. Das ist 
das gleiche Problem wie bei RALP 
H. Ein junger Verlag, der sehr 
schöne Sachen macht, aber einen 
schlechten Vertrieb hat. 


? Du hast auch schon Austellun - 
gen gehabt. Documenta und so. 


Ich war zum Teil sogar in Presti- 
gegeladenen Ausstellungen. Docu- 
menta und solche Sachen. Hast du 


[gehört was ich da gemacht habe ? 
Ja, ich kenne die Geschichte | 


[ (Ber der DOCUMENTA in Kassel h 
hat Dieter Meier eine gußeiser- 
ne Platte vor dem Kasseler Нац 
ptbahnhof in den Boden eiMge - 
lassen mit der Aufschrift:"Auf 
dieser Platte wim Dieter Meier 
am 23.3.1994 von 15 Uhr bis 16 
Uhr stehen.") 


7 Willst du das wirklkch tun ? 

а klar. Wenn ich dann noch lebe 
werde ich mich dort hinstellen . 
Tolles Gefühl, zu wissen, wo ich 
am 25. März 1994 nachmittags sei 
n werde, 


7? Kannst du mittlerweile von dei 
nen Aktivitäten leben ? 

um Teil. Ich mache auch noch andre Dinge. Meine Familie stellt Seiden- 
stoffe her und ich mache Entwürfe dafür. Durch die Musik kommt mittler- 
weile schon etwas rein. Wir haben überall auf der Welt Verträge,die uns 
gewisse Vorschüsse garantieren, wenn wir eine Platte machen. Der Boris 
braucht im Augenblick nicht mehr zu arbeiten, er macht nur noch Musik. 
Bei meinem Film hab ich fürs Drehbuch und die Regie etwas gekriegt.Aber 
damit ist kein Geschüft zu machen. Man braucht schon unheimliches Glück 
um in Deutschland beim Film Geld zu machen. 


? Wie läuft denn der Film ? 
Er sollte in Deutschland mit 25 Kopien starten, aber er lief In Berlin 


nicht so gut und des- halb fanden es einige 
Kinos als Risiko, ihn zu zeigen. Zum Teil lag 
es sehr an der besche uerten Werbung, daß der 


Film so schlecht ge - startet ist. "Der Film 
der aus der Szene kom mt" und all solche Qua- 
tschsprüche. Das hat dem Film sehr geschadet. 
Es gab Kritiken, die і sich zurecht an diesem 
Satz gestoßen haben . | In Zürich lief er zwar 
nicht sehr gut, aber eben gut. Hier in Han -, 
nover läuft er ja sehr gut. Der Verleih stellt 
einen Film, der nicht Ы so gut geht, schnell au 
fs Abstellgleis. Für e die ist das eines von 
vielen Produkten. | 

Ich kam mir in der 8а- che, wie der Film hier 
in Deutschland vermark | = tet wurde, ein bischen 
verloren vor. Ich über blicke das bis heute no 
ch nicht. Die haben mir Zahlen gezeigt, wie der Film in Hamburg lief , 
und ich dachte, schade, daß er nicht besser läuft. Ich habe erst später 
gemerkt, daß der Film in einem Vorstadt-Pleitekino lief, wo keiner hin- 
geht. Das ist doch Schwachsinn. Der Film wurde dann, fast als Alibi, no 
ch an anderen Orten eingesetzt, um zu beweisen, daß er eben nicht läuft, 
Einen Film zu machen ist eine Sache, und einen Film an ein Publikum he- 
rapzybringen ist eine andere Sache. Filmwerbung muß ein Signal sein,da- 


Leute den Mut bekommen, siehden Film anzusehen. 


Es sollen die Leute angeregt werden, die der Filminteressiert und 
nicht die, die sich dann sagen, es war nur Scheiße, So wie der Fi 
Im angekündigt ist, sieht es aus wie ein Ark adeprodukt. Diese bil- 
lige deutsche Nach-Disco Grafik. Wirklich ganz beschissen, 

? Hattest du keinen Einflus aus die Werbung ? 

Doch schon. Es ist sein Fehler. Die sagten 
Dir, daß es das Tollste überhaupt ist. 

Wenn diehLeute, die 20 Jahre im 

Geschäft sind, besabbeln, 

dann denkst du ir- 

gendwann, 

ja die 

werden 

das schon 

wissen. Ich 

hätte nein zu dem 

Plakat sagen können, aber 

ich war nicht sicher, was richtig ist. 

Sie haben das wohl in bester Absicht gemacht, 
aber wenn so'n 45-50jáhriger Gra- 
fiker das macht, der denkt, das 
es ein Disco-Film ist, dann kommt 
ев zu solch absolutem Dreck. 


? Hast 
Viele 
Ge- 


du vorher nur Videofilme gemacht т 
Video und 16 mm Filme. Filme, die keine inhaltliche 
schichte erzählen, sondern eher bewegte Bilder. Fres- 
ken. Wenn der Film 20 Minuten lang ist, kannst du 
mal 2 Minuten hingucken und dann wieder nicht. wie man Bilder 
anguckt. Ohne eine kontinuirliche Geschichte. 
Vidéo hab ich benutzt, um bestimmte Aktionen 
aufzuzeichnen. 
Ein Videotape heißt "Akrobatik" und da 
versuche ich mit größtem 
Einsatz Zirkusstücke zu machen 
› die ich überhaupt nicht kann. 
Bei einer Nummer versucht ein Freund 
sich bei mir auf den Kopf zu stel- 
len, und ich versuche mit 
ihm zu balancieren. Wir 
haben das zwar nicht gekonnt, 
aber dieser Gegensatz, einerseits 
dieser absolute Schwachsinn, das 
überhaupt zu machen und anderseits die 
Ernsthaftigkeit, mit der wir das versucht 
haben. Dadurch ist 
eine ganz 
eigene 
Komik 
entstanden. 
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Frühlingsmode - 
flott wie пів | 
In tollen Farben 


Wende Blousöns 
Hemden und Stehkragen 
Polo's : Chintz 
und Popeline-Jeans 
|| Leinen-Pullls 
~ alles In leuchtenden Farbeh 
bel й 


SCHMIDT 
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„вланзнибо В 8208 sarátedi ‘telolon 1205 
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AM ACHTUNDZWANZIGSITEN JANUAR 
tüten" IM 


TJA TJA, 
DIE VORG| 
ISTEHEND AUS ZWEI; 
» EINER FEMININEN UND 
EINEM NEUT2UM, DEM "HERBERT" 
MC hythmusmaschine, anm, duf s 
BEGINGEN DEN = $ 


SCHEN LASTIG- 
Н - ÖFFENI 


N 
IR NACHSEHEN, UBER 
DIESE PE C 
NICHT WEITER 


Z cuv В) 
ES FOLGTE DER TOPACT DES 
muss |01105: ` / 


mythen in tüten - DIE HANNOVER- 
x AGERCOMBO NR. EINS, 
DIE SICH AUCH SCHON IN VYNIL VER- 
IGT HABEN (mythen in tüten- die 
neue kollektion, no fun o14), 
GINGEN DANN AUCH GLEICH BESSER LOS! MIT 
beat, beat beat, EINEM 
TEN'S 
DREIF. 
io 


NTÖNIGKEIT I 
mythen in tüten HABEN DURCH PROFESSIONELLES AUFTRETEN, 
SPIELFREUDE, WITZ + GEKONNTES ZUSAMMENSPIEL DIE PEIN- 
LICHKEIT DER VORGRUPPE "viva la merde - es lebe die scheis- 
Vi 


ТД 


BESONDERS GUT DAS SAX UND DER BASS 
ZUSAMKENSTELLUNG DER COMBO, NEBEN DEM MODER TYLTEM emilio, 
( MIT ERKENNUNGSBRILLE ), EIN EBENSO MODERNER SAXOFONIST. 
& DEM SCHLAGZEUG ZWEI MUSI 
VORHER BEIM "pasadena roof orchestra" 
STRAPAZI 
KAN VOM ÄUSSERE GWEILIGE 
UTEN KÖNNTE 
NICHTSDESTOTRON 
QUI 
SAGTE DAS AN( 
GEND: A ÜSTEHENDEN OVATIONEN. 
DER VERDACHT KAM AUF, ES SEIEN SEND, DIE ІНЕ moi 
TAGLICHES *WERSICHZUERSTB: V 5 HRTE 
SIN! E EMILIO GAB SICH VERGE HE, DI 
PFEN HANNOVERANER AUS IHRER GEISTIGEN UMNACHTUNG 7 


AUFKOHI 
IZUFOLGE 


NDLICH DE 


ICH DADURCH 


| TN UN 
ERT WIRD! SO FOLGTE DEM ERST 


Å мА 
I WURDEN Ai 


UND рду 25.41 
SC 


NACH y 


UNVERMEIDLICHEN VITEL "beat, 


vv s uce. 1 


i 
R WAR AUCH МІСНІ DA UND SO | | 


WEN HANNOVERANER VERFIELEN IN IHRE | 
4 


BET DARSTELLUNG 
299 
HANNOVERE 


в "Ich will leben", für mich persönlich 
sublimste Phrase der Evolution des Homo Sapiens 
im Zeitalter des Vulgürkonsums. Dem Freund 
des pathetischen Masochismus werden die diffe- 
renzierten Texte des Maffeyschen Spartanismus 
ohne Ausnahme zusagen. Dumm wie immer Maffei 
selbst, in "Djangobezahltheutenichtpose" mit | 

| 


Kuhhirtenhut eines R. Reagen macht er auf die 

Coole. Jedem halbwegs geistig potenten (ja, ich 

| „weiß, Du nicht) wird diese Platte des Wellenrei- 
ters (ave-rider) Maffay 


- PLATTEN 


Schrek- 
| ken 
| wie 

! ein 
im- 
ror „бй 
tier- 

on SE 
Schanker, 


Alle unter етет Dach 


AOK- dre Krankenkasse für: 


Angestellte 
Arbeiter 
Auszubildende aus 
allen Berufen 
Beamte 

» Rentner 
Selbständige 


Studenten 


ДОК Hildesheim 


odseheller 


Wo tanzen Freude macht 


Neue 
Tanzkurse 
für Schüler 
Auszu- 
bildende 


Berufstätige 
e 


Auskunft und Anmeldung 
táglich von 13.00 bis 16.00 Uhr 


(außer sonnabends und sonntags) 


e. 
Hildesheim, im 1. Stock der Kaufhalle, 
Bahnhofsvorplatz, Fußgängerzone. 
Ideale Busverbindungen. 
Unsere Erfahrung für Ihren Erfolg. 
Die Tanzschule Bodscheller — 
ein echter Tanzschultreff. 


Ruf 51 06 44 


